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Termine
Dienstag, 19.03.2024 
Hochfest des Hl. Josef, Landespatron 
der Steiermark und Pfarrpatron.

18:30 Uhr feierliches Hochamt in der Votiv- und 
Jubiläumskirche zum Heiligen Josef.
Hauptzelebrant und Festprediger ist Kanonikus 
Mag. Friedrich Weingartmann. 
Anschließend herzliche Einladung zu einer Agape.

Mittagsgebet und Fastensuppen-
essen in Münzgraben

Bis 22. März 2024 jeden Freitag um 12:00 Uhr 
Mittagsgebet in der Annenkapelle und an-
schließend Fastensuppenessen im Pfarrsaal 
Münzgraben gegen eine freiwillige Spende. 

Die Spenden kommen sozialen Zwecken in 
unserer Pfarre und in Guatemala zu Gute.

Kirche Graz-St. Josef Kirche Graz- Münzgraben
Mittwoch 21.02. 17:45 Uhr Freitag 16.02. 17:45 Uhr

Mittwoch 28.02. 17:45 Uhr Freitag 23.02. 17:45 Uhr

Mittwoch 06.03. 17:45 Uhr Freitag 01.03. 17:45 Uhr

Mittwoch 13.03. 17:45 Uhr Freitag 08.03. 17:45 Uhr

Mittwoch 20.03. 17:45 Uhr Freitag 15.03. 17:45 Uhr

Freitag 22.03. 17:45 Uhr

Karfreitag 29.03. 15:00 Uhr

Erstkommunionen
Bips Krones SA 20.04. 10:00 Uhr Münzgrabenkirche
Sacré Coeur SA 27.04. 10:00 Uhr Münzgrabenkirche
Brockmann & Schönau SA 27.04. 14:00 Uhr Kirche St. Josef

Firmung
SA 18.05. 10:00 Uhr Kirche St. Josef

Donnerstag 09.05.2024
Christi Himmelfahrt

08:30 Uhr feierliches Hochamt 
zu Christi Himmelfahrt und anschließend 
Kirchweihfrühstück im Pfarrsaal anlässlich 
der Kirchweihe der Josefkirche
vor 116 Jahren.

Maiandachten
MI 08.05. 17:45 Uhr Josefkirche

DI 14.05. 17.15 Uhr Münzgrabenkirche

MI 15.05. 17:30 Uhr Sacré Coeur

DI 21.05. 17:15 Uhr Münzgrabenkirche

MI 29.05. 17:45 Uhr Josefkirche
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Ostern für Familien
Palmsonntag und Karwoche

Palmsonntag
Segnung der Palmzweige auf dem 
Kirchplatz, danach Wortgottesdienst 
für Kinder im Albertussaal.

24.03. 
09:30 Uhr

Pfarre Münzgraben

Gründonnerstag
Jesus isst zum letzten Mal mit seinen 
Freunden

28.03.  
16:00 Uhr

Pfarre Herz-Jesu,
Herz-Jesu-
Oberkirche

Karfreitag
Wir gehen mit Jesus den Kreuzweg

29.03.  
16:00 Uhr

Pfarre Herz-Jesu,
Herz-Jesu Park

Ostersonntag
Familien feiern Ostern!
Treffpunkt Münzgrabenkirche, 
danach Wortgottesdienst im 
Pfarrsaal.

31.03. 
10:00 Uhr

Pfarre Münzgraben

11:00 Uhr
Ostbahnhof
11:45 Uhr
Kirche St. Josef
16:00 Uhr
Kirche St. Josef

Pfarre St. Josef

Pfarre Münzgraben

14:00 Uhr
Kirche Münzgraben
15:00 Uhr
Kirche Münzgraben

Mit Osterkerzenverkauf 
der Jungschar

Osterspeisensegnungen 
Karsamstag, 30.03.2024

Fastenzeit 2024
Kreuzwegandachten

Ostermarkt am 
Kirchplatz



Liebe Lesende!

Antonius wurde um 250 in Mittelägypten geboren, 
verteilte mit 20 Jahren sein großes Erbe unter den 
Armen und wurde Einsiedler in der Wüste. Dort 
lebte er die meiste Zeit in einer Höhle, die man auch 
heute noch besichtigen kann. Noch erdverbunde-
ner geht es kaum ... 

Um Antonius sammelten sich bald andere, die auch 
in der Einsamkeit leben wollten. Antonius formte sie 
zu einer einfach und bescheiden lebenden Gemein-
schaft. Mit 105 Jahren starb er. Anscheinend lässt 
asketische Lebensweise lange leben.

Von ihm sind uns etliche Aussprüche überliefert. 
Zwei von ihnen möchte ich hier weitergeben. Sie 
erläutern, was mit „erdverbunden-himmelwärts“ 
gemeint ist.

Antonius sagte einmal:

„Wenn du siehst, dass ein junger Mönch mit sei-
nem eigenen Willen nach dem Himmel strebt, 
halte seine Füße fest, ziehe ihn nach unten, denn 
es hat für ihn keinen Nutzen.“

Spirituelle weltferne Himmelsstürmer verlieren sich 
leicht in ihren eigenen Schwärmereien. Aber auch 
wer nur am Boden klebt, kann den Himmel nicht in 
sich tragen. „Geerdete Spiritualität“ könnte eine 
Alternative dazu sein. Das ist christliche Lebens-
kunst: erdverbunden-himmelwärts! Wie geht das? 

Dazu passt der zweite Ausspruch des Antonius. Als 
er selber einmal in verdrießlicher Stimmung war 
und mit düsteren Gedanken in der Wüste saß, sprach 
er zu Gott:

 „Herr, ich will gerettet werden, aber meine Gedan-
ken lassen es nicht zu. Was soll ich in dieser meiner 
Bedrängnis tun? Wie kann ich das Heil erlangen?“ 

Bald darauf erhob er sich, ging ins Freie und sah 
einen, der ihm glich. Er saß da und arbeitete, stand 
dann von der Arbeit auf und betete, setzte sich wie-
der und flocht an einem Seil, erhob sich dann aber-
mals zum Beten; und siehe, es war ein Engel des 
Herrn, der gesandt war, Antonius Belehrung und 
Sicherheit zu geben. Und er hörte den Engel spre-
chen: „Mach es so und du wirst das Heil erlangen.“ 
Als er das hörte, wurde er von großer Freude und 
mit Mut erfüllt und durch solches Tun fand er Ret-
tung.

In Ruhe der eigenen Arbeit nachzugehen und zu 
tun, was zu tun ist und zwischendurch innezuhalten 
und zu beten. Das ist der Weg zum Heil. Düstere 
Gedanken kommen vom Grübeln. Besser ist es, 
etwas Handfestes zu tun. Antonius hat Seile gefloch-
ten und davon gelebt, aber zwischendurch hat er 
immer wieder gebetet. Ein Mönch wie er hat täglich 
(!) alle 150 Psalmen gesprochen. Beides, Handarbeit 
und Gebet, haben Ruhe und Gelassenheit in sein 
Leben gebracht.

Könnte es nicht bei uns auch so sein? Fragt sich … 

Ihr Pfarrer Alois Kowald |

Pfarrer Alois Kowald
Pfarrverband
Münzgraben-St. Josef

erdverbunden-himmelwärts
  In meinem Heimatort Ottendorf wurde und wird der Heilige 

Antonius, der Einsiedler, sehr verehrt. Er gilt dort als Patron der 
Nutztiere, der Schweine und Rinder. Das ist sehr verwunderlich, denn 
der Heilige Antonius hat sein ganzes Leben lang vegetarisch gelebt. 
Aber das ist eine andere Geschichte.
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WILLKOMMEN
DAHEIM!
DIE BESTE LÖSUNG
FÜR IHRE WOHNWÜNSCHE.

Beim Sanieren, Bauen und Energiesparen ist Raiffeisen die Nummer 1. 
Profitieren Sie von unserer Kompetenz in mehr als 200 Bankstellen in der 
Steiermark. Gemeinsam finden wir die ideale Lösung für Ihr Vorhaben – 
rasch, individuell und umfassend!

WIR MACHT’S MÖGLICH. raiffeisen.at/steiermark/willkommendaheim

JETZT
INFORMIEREN!



  In unserer Zeit liegen HEKTIK und 
STILLSTAND ganz eng beisammen.

Erdverbunden -
mit den Farben 
der Erde: 
Aufbruch zum 
Leben!

Wir – als Einzelne und als Gesellschaft – sammeln 
wie verrückt Daten und Ergebnisse, schuften immer 
mehr und wissen scheinbar immer weniger, was 
gemeinsam zu tun möglich ist: Was nützt, was hilft, 
was heute und langfristig für uns, unsere Kinder und 
unsere Welt segensreich Erfüllung bringen kann 
und uns im Gegenzug innere Zufriedenheit ver-
schafft. Wir wissen also zu viel - als Einzelne und als 
Gesellschaft – und tun einfach zu wenig von dem , 
was wir prinzipiell als gut und richtig erkennen. 

AUFBRUCH ZUM LEBEN- Sinnvoll/richtiges gemein-
sam erkennen & tun. 

Leben ist Kommunikation! Eine Herde Elefanten, 
eine Affenhorde aber auch Ameisen- oder Bienen-
völker leben davon, miteinander zu kommunizieren, 
Lebens- und Wissenswertes selbstverständlich mit-
einander zu teilen. Bei uns Menschen mit unter-
schiedlich großen Ego- Anteilen ist die Sache mit 
vertrauensvoller, wertfreier Kommunikation schwie-
riger, aber keinesfalls unmöglich, sondern eben viel-
fältiger, bunter und individueller. Das war schon vor 
tausenden Jahren so. Bereits die ältesten Zeugnisse 
von Höhlenmalereien zeugen von der persönlichen 
Färbung des Geteilten. Dazu dienten seit jeher 
direkt aus dem umgebenden Boden gewonnene, 
natürliche Pigmente: ERDFARBEN! Durch Trocknen, 
Sieben und Zerkleinern aus Erde, Sand und Minera-
lien hergestellt: In verschiedenen Farben und unter-
schiedlicher Intensität. 

Wenn wir uns aktuell mit Erdfarben beschäftigen 
und sie zum kreativen Gestalten verwenden, integ-
rieren wir auf diese Weise unsere ursprüngliche, 
kraftvolle (Menschheits)-Geschichte in unser heuti-
ges Verständnis von Ausdruck und Kommunikation. 

Gen 2:  7 Da machte Gott der Herr den Menschen 
aus Staub von der Erde und blies ihm den Odem 
des Lebens in seine Nase. Und so ward der 
Mensch ein lebendiges Wesen. 15 Und Gott der 
Herr nahm den Menschen und setzte ihn in den 
Garten Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte. 

Für Christen ist es ein Auftrag , von der Bibel her, sich 
mit dem Boden, der Erde, also unserer Lebens-
grundlage zu beschäftigen, aber auch für alle Men-
schen auf dieser Welt ist es ein Gebot der fortge-
schrittenen Stunde! So schreibt Papst Franziskus in 
seinem Rundschreiben “laudate deum“:
 
„Deshalb brauchen wir eine erweiterte Sicht der 
Dinge, die es uns erlaubt, nicht nur über das Wunder 
des Fortschrittes zu staunen, sondern auch auf 
andere Auswirkungen zu achten, die man sich vor 
einem Jahrhundert wahrscheinlich nicht einmal 
vorstellen konnte. Es wird von uns nichts weiter ver-
langt, als eine gewisse Verantwortung für das Erbe, 
das wir am Ende unseres Erdendaseins hinterlassen 
werden. ALLES IST MITEINANDER VERBUNDEN und 
NIEMAND RETTET SICH ALLEIN.“ ( Laudate deum,19) 

„Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben“ 
(Joh 14,6) ist die Botschaft Christi an uns. Aufbruch 
zum Leben bedeutet, sich auf den Weg zu machen, 
einen neuen Weg zu gehen, die Wahrheit und das 
Leben zu wählen, nicht nur für uns selbst, sondern 
für alle Geschöpfe und über diese Generation hin-
aus. Aufbruch zum Leben bedeutet also auch, im 
Inneren aufzubrechen, auszudrücken, was in unse-
rem Inneren „vor-geht“... und selbst wenn das noch 
nicht in Worte zu fassen ist, kann es oftmals kreativ 
gestaltet werden, denn „die Zukunft fließt aus unse-
rer Gegenwart heraus!“ 

Die Pfarre Münzgraben widmet sich bei der 
„Langen Nacht der Kirchen“ am 07.06.24 um 
19:30 Uhr im Pfarrsaal dem Thema „Aufbruch 
zum Leben“. Erdfarben aus der Steiermark und aus 
Niederösterreich werden uns an diesem Abend bei 
der Bewusstwerdung innerer Gedanken unterstüt-
zen. Fachlich betreuen wird uns die Grazer Künstle-
rin Kathrin Schimak.

Es wird auch ein GEMEINSCHAFTSBILD entstehen, 
das, in der Pfarre ausgestellt, Pfarrangehörige, Besu-
cher:innen und Gäste daran erinnern soll, wie farb-
kräftig und anziehend der AUFBRUCH INS LEBEN 
SEIN KANN. 

Mag.a Alexandra Ritter MAS
Projektleiterin / coordination

B I E N E  Verein Boden-, Bioenergie- und
Nachhaltigkeitsnetzwerk NÖ/EU |

WILLKOMMEN
DAHEIM!
DIE BESTE LÖSUNG
FÜR IHRE WOHNWÜNSCHE.

Beim Sanieren, Bauen und Energiesparen ist Raiffeisen die Nummer 1. 
Profitieren Sie von unserer Kompetenz in mehr als 200 Bankstellen in der 
Steiermark. Gemeinsam finden wir die ideale Lösung für Ihr Vorhaben – 
rasch, individuell und umfassend!

WIR MACHT’S MÖGLICH. raiffeisen.at/steiermark/willkommendaheim

JETZT
INFORMIEREN!
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  Heilerde ist ein uraltes, leider oft in 
Vergessenheit geratenes Heilmittel

Ihre Apotheke

Mag.a Birgit Zarnhofer
Kronen Apotheke, Graz

Erdverbunden

Senior:innenrunde
Die Senior:innenrunde ist eine offene Gruppe für alle Interessierten. Jede Seniorin und jeder Senior ist herzlich eingeladen 
und willkommen. Einfach vorbeikommen und dabei sein!

Ort:	 Pfarrsaal Münzgraben, Münzgrabenstraße 61
Wann:	 Mittwochs, 15:00 Uhr

Informationen: Erika Logar, 0676/ 91 21 769

Termine 2024:
06.03., 20.03., 03.04., 17.04., 15.05., 05.06., 19.06., 03.07.

Bereits unsere Vorfahren wussten um ihre wunder-
bare Heilwirkung Bescheid. Sie war leicht zu beschaf-
fen und wurde zur Behandlung von Wunden, Insek-
tenstichen und Verdauungsproblemen eingesetzt. 

Heilerde entstand in der Steinzeit und kommt in 
fester Form oder als Gesteinsstaub vor. Sie ist reich 
an Mineralstoffen und Spurenelementen und ent-
hält u.a. Kieselsäure, Kalium, Calcium, Fluor, Kupfer, 
Magnesium, Eisen und Selen.
Sie wird aus großer Tiefe gefördert, ist keimfrei und 
hat auf Grund ihrer großen Oberfläche ein hohes 
Bindungsvermögen. Sie saugt wie ein Schwamm 
Giftstoffe und sogar Cholesterin auf.

Man unterscheidet zwischen äußerlicher und inner-
licher Anwendung. Die gängigsten sind:

1.	 Bei Sodbrennen und säurebedingten Magen-
schmerzen: Die überschüssige Magensäure wird 
wie ein Schwamm aufgesaugt und kann somit 
Linderung verschaffen. Um diesen Effekt zu 
erzielen, sollte man dreimal täglich ein halbes 
Glas Wasser mit ein bis zwei Teelöffeln Heilerde 
über einen Zeitraum von circa sechs Wochen zu 
sich nehmen. 

2.	 Bei Durchfall: Heilerde verhindert die Ausbrei-
tung von Keimen und bindet Giftstoffe. Bei aku-
tem Durchfall ist die Einnahme von mehreren 
Teelöffeln Heilerde innerhalb weniger Stunden 
empfehlenswert.

3.	 Bei Hautproblemen: Hier kommt die Heilerde in 
Form von Masken, Auflagen oder Wickeln zum 
Einsatz. Die Wirkung beruht auf der Bindung von 
Bakterien und Talg, die mit der Heilerde-Maske 
wieder abgespült werden. Linderung kann hier 
durch Anrühren der Erde mit Wasser oder milden 
Pflanzen-Hydrolaten z.B. bei Akne, Wunden, 
Ekzemen erzielt werden.

4.	 Mit einem kalten Wickel ziehen sich die Gefäße 
zusammen und somit kann Heilerde auch bei 
leichten Verbrennungen, Prellungen, Insekten-
stichen, Arthrose und rheumatischen Beschwer-
den zum Einsatz kommen. 

5.	 Mit einem warmen Wickel lassen sich hingegen 
Muskelverspannungen und Gelenkschmerzen 
behandeln.

Wir in der Kronen Apotheke beraten Sie sehr gerne 
zu Ihren Beschwerden und ob es für Sie eventuell 
eine „heilende, erdverbundene Heilerde-Lösung“ 
gibt. |
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Mag.a Eva Heidlmair

Die Medien sind voll davon: Klima, Krise, Katastro-
phe. Die Erde stöhnt und wir mit ihr: was kann ich 
denn da bitte noch dagegen machen?

Kürzlich fand eine Podiumsdiskussion mit der 
renommierten Klimaexpertin Helga Kromp-Kolb 
und Vertreter:innen der Grazer Klimabewegungen 
statt. Titelgebend war das Buch der Wissenschaftle-
rin: „Für Pessimismus ist es zu spät.“ Maßgeblich 
auch der Subtitel: „Wir sind Teil der Lösung.“

„Lehre uns, den Wert von allen Dingen zu entdecken 
und voll Bewunderung zu betrachten; zu erkennen, 
dass wir zutiefst verbunden sind mit allen Geschöp-
fen auf unserem Weg zu deinem unendlichen Licht.“ 
Papst Franziskus, LS 246

Wir sind Teil des Ganzen und wir müssen Teil der 
Lösung sein. Sowohl in unseren Pfarren als auch im 
privaten Bereich haben wir viele Möglichkeiten, 
durch verantwortungsvolles Handeln die Schöp-
fung zu beschützen und zu bewahren. Exemplarisch 
möchte ich zwei Beispiele nennen:

Mobilität bedeutet Beweglichkeit. Der Mensch ist 
ein Gewohnheitstier. Wir wiederholen Handlungen 
ohne groß nachzudenken. Veränderungen begin-
nen aber im Kopf: Wie flexibel und ideenreich bin 
ich bei der Strecken- und Verkehrsmittelwahl? Sind 
alle Wege wirklich notwendig oder kann ich Wege 
vermeiden und die gewonnene Zeit bewusst nut-
zen?

In der Fastenzeit – und darüber hinaus - ruft die 
Aktion Autofasten dazu auf, sich über das eigene 
Mobilitätsverhalten Gedanken zu machen und 
Autokilometer einzusparen (www.autofasten.at).

Die unvermeidbaren Autokilometer können be-
wusst entschleunigt zurückgelegt werden – Tempo 
100 auf Autobahnen ist eine lang gehegte Forde-
rung sämtlicher Klimaaktivist:innen. Auch die 
Katholische Aktion unterstützt diese Forderung, die 
das Klima schützt und Leben rettet (Infos und Link 
zur Petition „Tempo senken – Leben retten“ auf 
www.akn.graz-seckau.at). 

Kaufen Sie, kaufen Sie! Billiger, billiger! Unsere tägli-
chen Kaufentscheidungen geben uns Gestaltungs-
möglichkeit. Die oberste Frage sollte freilich immer 
lauten: Brauche ich das wirklich? Aktionen und 
Mengenrabatte verführen oft zu unnötigen Käufen.
Vielleicht kann ein Produkt auch ausgeborgt oder 
gebraucht erworben werden? Wo und unter wel-
chen Bedingungen für Mensch und Natur wurde es 
erzeugt? Was wird nach dem Gebrauch damit 
geschehen? Interessante Informationen dazu gibt 
es auf www.rundgehts.at.
Lohnend ist auch ein Blick auf die Qualität und 
Reparaturfähigkeit (www.reparaturbonus.at) vor 
dem Kauf. Denn schon ein altes Sprichwort sagt: 
Wer billig kauft, kauft teuer!

„Es gibt so vieles, was man tun kann“ sagt Papst 
Franziskus (LS 180). Wir können - mehr noch wir 
müssen - die Artenvielfalt (z.B. auf Friedhöfen, in 
Gärten, durch Konsumentscheidungen) schützen, 
Energie nachhaltig erzeugen und sparsam nutzen, 
Abfall vermeiden und Ressourcen möglichst lang im 
Kreislauf halten, Dinge tauschen, ausborgen und 
verleihen, unseren Lebensstil überdenken (z.B. 
www.fleischfasten.at) und auch dafür eintreten, 
dass sich Strukturen und Rahmenbedingungen ver-
ändern.

Weitere Anregungen und Kontaktdaten finden Sie 
auf der Homepage des Arbeitskreises Nachhaltig-
keit (www.akn.graz-seckau.at). |

  Tipps für eine gelebte Schöpfungsverantwortung.

Mag.a Eva Heidlmair: Geboren und aufgewachsen in Amstetten, 
Diplomstudium Geographie in Wien, berufliche Stationen: 
Angestellte in Technischem Büro (Bruck/Mur) und 
Raumplanungsbüro (Graz), seit 09/2023 Leiterin des Arbeitskreises 
Nachhaltigkeit (KA) und Umweltbeauftragte der Diözese Graz-
Seckau (Nachfolge von Hemma Opis-Pieber).
Kirchlich engagiert: Jungschar Amstetten-St. Stephan, später Eltern-
Kind-Gruppe und derzeit im Kinderliturgiekreis Graz-Herz Jesu, 
wohnhaft mit Mann und drei lebhaften Töchtern in Graz.

Was kann ich denn 
schon machen?
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Musik in der Liturgie

Osterhochamt | Kirchenchor Münzgraben unter 
der Leitung von Jörg Zazworka

P� ngsthochamt | Schola Münzgraben
unter der Leitung von Elisabeth Fritzl

Patrozinium | Kirchenchor Münzgraben
unter der Leitung von Jörg Zazworka

 Infos und Newsletter: https://mj.graz-muenzgraben.at

31.3.
10:00 Uhr

19.5.
10:00 Uhr

9.6.
10:00 Uhr

SAMSTAG

19:00 Uhr
25.5.

Lesung: Nicole Stranzl
PFARRSAAL

Die Krimiautorin liest aus ihren Werken „Ge-
fangen - Grauen in St. Anna“, „Vergangen - 
Flamme des Bösen“ sowie „Tür im Sand“ und 
erzählt über Recherche und Hintergründe  
ihrer Bücher.

FREITAG

19:30 Uhr
12.4.

Die Sibyllen: Vom Schatten ins Licht
KIRCHE MÜNZGRABEN

Das Vokalensemble unter der Leitung von 
Christine Pollerus singt Werke von Kompo-
nistinnen aus acht Jahrhunderten.

SAMSTAG

19:30 Uhr
9.3.

Lasst uns lügen
ALBERTUSSAAL

Theaspora präsentiert eine schwungvolle 
Komödie von Alfonso Paso.
Weitere Au� ührungen: So 10.3., 18:00 Uhr | Sa 
16.3., 19:30 Uhr | So 17.3., 18:00 Uhr | Fr 22.3., 
19:30 Uhr  | Do 4.4., 19:30 Uhr |  Fr 5.4., 19:30 
Uhr | Sa 6.4., 19:30 Uhr

SAMSTAG

20:00 Uhr
8.6.

Sommernachtskonzert
ROSARIUM

Die Bischö� iche Hauskapelle spielt Rock, Pop 
und Blues aus sechs Jahrzehnten.

Sie sind Kulturscha� ende:r  und 
suchen eine Bühne für Ihr Talent oder 
wollen in unserem Kulturkreis mitar-
beiten? 
Kontaktieren Sie uns unter 
graz-muenzgraben@graz-seckau.at

Ein Klavier mit großem Mundwerk passt in 
keine Schublade. Betty O, die als erste Öster-
reicherin mit dem internationalen Kulturbör-
senpreis „Freiburger Leiter“ ausgezeichnet 
wurde, reimt sich am roten PianinO durch die 
Parabeln des Alltags und ist an Facetten ein-
fach nicht zu kabaretten. 
Mit authentischem Charme keltert die aus-
gebildete Musicaldarstellerin mit den süd-
steirischen Wurzeln ihre säurehältigen Wort-
spielereien und verwandelt das Leben in 
bunte bis bittersüße Mundwerklieder. Gas-
tierte sie in der Vergangenheit bereits mit 
Band und Musikpartnerin La Bix in der Pfarre 
Graz-St. Josef, so tritt Betty O zur Sommer-
sonnenwende erstmals solistisch bei uns im 
Kirchenpark auf und lässt in ihrem vielschich-
tigen Repertoire durchblicken, dass nicht nur 
Tag und Nacht zwei Seiten haben.Fo

to
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Betty O
…wie Tag und Nacht

Kunst&Kultur in Münzgraben

Termin & Tickets:
Sonntag 23. Juni 2024 Beginn um 17:00 Uhr, Kirchenpark Graz-St. Josef, Schönaugürtel 41
Tickets zum Preis von € 25,- pro Stück unter benefiz-stjosef@gmx.at oder 0676 8742 2660 erhältlich.
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Graz-Münzgraben | Graz-St. Josef

Taufen

Mujkic-Bacak Eliana Amilia
Totz Kristof Marcus Johann
Vukovic-Hammer Thea Hannah

Verstorbene
Baumhakl Erika
Cakman Engin
Egger Josef
Flanschger Ursula
Gombocz Josef
Kleewein Adelheid 

Krammer Ingeborg
Mitterer Erich
Nell Horst
Pelzer Ferdinand
Prettenthaler Erich
Schauperl Herbert Josef

Scheucher Herbert
Steinwender Monika
Ulrycu Johann
Waltersdorfer Franz
Zitschatge Helmut

Chronik

Einladung zur 
5. Pfarrversammlung 
in der Pfarre 
Graz-St. Josef
Am Sonntag, den 17. März 2024 findet die
5. Pfarrversammlung statt.

Wir beginnen wieder um 08:30 Uhr mit der Heiligen 
Messe. Anschließend ist im Pfarrsaal das Treffen aller, 
die Interesse am Leben der Pfarre Graz-St. Josef haben 
und mitgestalten möchten.

Wenn Sie ein Anliegen haben, welches Sie in der Pfarr-
versammlung vertreten wollen, bitten wir Sie, dieses 
bis zum 07. März 2024 in der Pfarrkanzlei oder per Mail: 
graz-st-josef@graz-seckau.at zu melden. 

Mit Kuchen und Kaffee im Anschluss an die Pfarrver-
sammlung schließt dieses Treffen.

BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Täglich von 0 bis 24 Uhr

HAUPTGESCHÄFTSSTELLE
Grazbachgasse 44–48, 
Tel.: +43 316 887-2800 oder 2801

URNENFRIEDHOF – FEUERHALLE 
Alte Poststraße 343–345, 
Tel.: +43 316 887-2823

grazerbestattung.at
iStock © Rob Blackburn | Bezahlte Anzeige

GR ABPFLEGE

Ihre Friedhofsgärtnerei

MANKO GRABPFLEGE, Annenstraße 57, 8020 Graz
Tel.: 0664 / 732 35 148 und 0664 / 865 90 29

grabpflege@manko.at

DAUERGRABPFLEGE

 EINZELBEPFLANZUNGEN

 GRABGESTALTUNG

 GESTECKE / STRÄUSSE

 KERZEN / GRABLICHTER

Gerne erstellen wir Ihnen unverbindlich 
Ihr individuelles Angebot für die Friedhöfe: 

St. Peter Stadtfriedhof – Evangelischer Friedhof St. Peter – 
Kalvarienbergfriedhof – Steinfeldfriedhof  

MMSt. Franz Frühwirth
Gärtnermeister

Manfred Koller
Geschäftsführer
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Pfarrkalender Februar 2024 bis Juli 2024
DATUM ZEIT MÜNZGRABEN ST. JOSEF

Fr 01.03.2024 Gebetsnacht 17:45 Beichtgelegenheit und Kreuzwegandacht

18:30 Hl. Messe

Sa 02.03.2024 18:30 Wort-Gottes-Feier

So 17.03.2024 11:00 Jugend kocht Chili (Pfarrsaal)

Di 19.03.2024 Hochfest Hl. Josef 18:30 18:30 Messe entfällt! Hochamt in der Kirche, siehe Seite 2

So 24.03.2024 Palmsonntag 08:30 Segnung der Palmzweige am Kirchplatz
anschl. Hl. Messe

09:30 Segnung der Palmzweige am Kirchplatz, anschl.
Hl. Messe/Kinderwortgottesdienst (Pfarrsaal)

18:30 Hl. Messe

Mi 27.03.2024 17:00 Chrisammesse im Dom Chrisammesse im Dom, 18:30-Messe entfällt

Do 28.03.2024 Gründonnerstag 18:30 Messe vom letzten Abendmahl Messe vom letzten Abendmahl

Fr 29.03.2024 Karfreitag 15:00 Kreuzwegandacht Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn

18:30 Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn

Sa 30.03.2024 Karsamstag Segnung der Osterspeisen, siehe Seite 2 Segnung der Osterspeisen, siehe Seite 2

20:00 Feier der Osternacht

So 31.03.2024 Ostersonntag 05:00 Feier der Osternacht

08:30 Osterhochamt

10:00 Osterhochamt mit Kirchenchor, Kinderwort-
gottesdienst (Pfarrsaal), 18:30 Hl. Messe  

Mo 01.04.2024 Ostermontag Hl. Messen lt. Sonntagsordnung Hl. Messe lt. Sonntagsordnung

Fr 05.04.2024 Gebetsnacht 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe

Sa 06.04.2024 18:30 Wort-Gottes-Feier

So 07.04.2024 Weißer Sonntag 10:00 Hl. Messe mit Taufgedächtnis, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

Fr 03.05.2024 Gebetsnacht 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe

Sa 04.05.2024 10:00 Spielzeugflohmarkt vor der Kirche

18:30 Wort-Gottes-Feier

Do 09.05.2024 Christi Himmelfahrt 10:00 Hochamt, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hochamt (siehe Seite 2)

Mo 13.05.2024 Grazer Stadtwallfahrt 18:30 Lichterprozession in die Basilika Mariatrost

19:00 Hl. Messe in der Basilika Mariatrost 18:30 Messe entfällt!

So 19.05.2024 Pfingstsonntag 08:30 Hochamt 

10:00 Hochamt mit Schola, 18:30 Hl. Messe

Mo 20.05.2024 Pfingstmontag Hl. Messen lt. Sonntagsordnung Hl. Messe lt. Sonntagsordnung

Mi 29.05.2024 Vorabend zu Fronleichnam 18:30 Hl. Messe zu Fronleichnam

Do 30.05.2024 Fronleichnam 18:30 Hl. Messe

Sa 01.06.2024 18:30 Wort-Gottes-Feier

Fr 07.06.2024 Gebetsnacht 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe

Lange Nacht der Kirchen 19:30 „Erdverbunden“ (siehe Seite 5)

So 09.06.2024 Patrozinium 10:00 Hl. Messe mit Kirchenchor, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

Do 13.06.2024 18:30 Fatimamesse

So 23.06.2024 Betty O 17:00 Kirchenpark St. Josef (siehe Seite 8)

So 30.06.2024 Gorettifest 10:00 Hl. Messe mit Ehejubilaren, anschl. Fest
im Pfarrgarten; 18:30 Hl. Messe

08:30 Hl. Messe

Sa 06.07.2024 18:30 Wort-Gottes-Feier
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 Termine in Münzgraben        Termine in St. Josef Münzgraben	 T: 0316 / 83 05 81

St. Josef	 T: 0316 / 83 02 27

Heilige Messen

So/Feiertag 10:00 und 18:30 Uhr So/Feiertag 08:30 Uhr

Mo 18:30 Uhr

Di 18:30 Uhr

Mi 18:30 Uhr

Do 18:30 Uhr

Fr 18:30 Uhr, nur am ersten Freitag
im Monat / Gebetsnacht

Fr 08:00 Uhr,
entfällt am ersten Freitag im Monat und 
in den Sommerferien

Wort-Gottes-Feiern Samstags, 18:30 Uhr | 02.03., 06.04., 04.05.,01.06., 06.07. 

Rosenkranzgebet täglich um 17:45 Uhr jeweils vor der Abendmesse um 17:45 Uhr

Anbetungsstunden Donnerstag nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr Mittwoch nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr

Gebetsnacht Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben.

Messe in polnischer Sprache 1.,3. und 5. Sonntag im Monat: 17:00 Uhr

Messe in kroatischer Sprache Sonntag: 10:30 und 17:30 Uhr

Pfarramt
Röm.-kath. Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830581, Fax: 0316 / 830581-64

Röm.-kath. Pfarre Graz-St. Josef
Schönaugürtel 41, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830227, Fax: 0316 / 830227-32

Pfarrkanzlei Mo, Mi: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Di, Do: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

E-Mail graz-muenzgraben@graz-seckau.at graz-st-josef@graz-seckau.at

Internet mj.graz-seckau.at

Pfarrer und Moderator Alois Kowald, Telefon: 0676 / 8742 6095
E-Mail: alois.kowald@graz-seckau.at; Terminvereinbarungen über die Pfarrkanzleien

Pfarrer Harald Janser, Telefon: 0676 / 8742 6611, Terminvereinbarung telefonisch

Pastoralreferentin | Diakon Waltraud Salzger, Telefon: 0676 / 8742 6206 Rainer Haueisen, Telefon: 0676 / 8742 7456

Sekretariat Barbara Pecnik Thomas Weinhappl

Organist Jörg Zazworka, Telefon: 0676 / 8742 8963

Pfarrcaritas
Waltraud Salzger und Erika Logar
Sprechstunde: 14:00 - 16:00 Uhr 
jeweils am ersten und dritten Montag

Rainer Haueisen
Sprechstunde: Mi, 09:00  - 11:00 Uhr

Kirchenbeitrag/ Tel.-Beratung Data Communication Center, Telefon: 0316 / 8031, Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Ministrant:innen Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Jungschar Freitag, 15:45 - 17:00 Uhr Treffen nach Vereinbarung

Jugend Freitag, 19:00 - 20:30 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
pfarrübergreifend an den Angeboten
beider Pfarren teilzunehmen!

Eltern-Kind-Treff
Münze-Mäuse, bis 4 Jahre Mittwoch, 09:00 - 11:00 Uhr

Kirchenchor Dienstag, 19:15 Uhr

Legio Mariae Dienstag, 08:15 Uhr Dienstag, 18:30 Uhr

Senior:innenrunde Mittwochs, 15:00 Uhr  |  06.03., 20.03., 03.04., 17.04., 15.05., 05.06., 19.06., 03.07.

Vinzenzgemeinschaft Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Vereinigung
der Jugendfreunde jugendfreunde-münzgraben.at 

Rechtsberatung Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
bei Voranmeldung

Guatemalakreis & Sozialkreis Treffen nach Vorankündigung
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